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„Natürlich enttäuschte ich meinen Vater, aber ich tat es nicht durch mein Scheitern, sondern 

durch mein Vorwärtskommen in einer männerdominierten, extrem kompetitiven Branche. Da 

bemerkte ich, dass es letztlich egal war, was ich tat als Frau in der Welt. Es würde immer 

falsch sein, für irgendwen.“ (Jankovska, S. 17)  

FUCKGIRL erzählt von einer Frau, die sich weigert, sich dafür zu entschuldigen, wer sie ist. 

Sie lebt mit ihrem langjährigen Partner in einer einseitig offenen Ehe: Sie schläft mit anderen 

Männern, darf sich dabei aber nicht verlieben, nichts vor ihm verheimlichen und soll mit ihm über ihre Erfah-

rungen sprechen. Er hingegen ist ihr treu, unterstützt sie und hält ihr den Rücken frei. Als sie herausfindet, 

dass einer ihrer One-Night-Stands seine Partnerin betrügt, beschließt sie, diese Frau zu rächen. 

FUCKGIRL ist laut, radikal, sexuell selbstbestimmt und vor allem eines: völlig unbeeindruckt davon, ob an-

dere sie dafür bewundern oder verurteilen. Sie ist das Gegenteil von dem, was Frauen über Jahrhunderte sein 

sollten. Sie schämt sich weder für ihre Lust noch für ihren Körper, ihre Karriere oder ihre Entscheidung, keine 

Kinder zu bekommen. 

Bianca Jankovskas Sprache passt perfekt zu ihrer Protagonistin: direkt, schonungslos und gleichzeitig un-

glaublich humorvoll. Hier wird nichts romantisiert oder schön umschrieben. Sex wird als das beschrieben, was 

er eben auch sein kann – lustvoll, peinlich, absurd, manchmal großartig und manchmal ziemlich grauslich. 

Gerade diese schonungslose Direktheit macht FUCKGIRL so besonders. Doch hinter den detaillierten Schil-

derungen von weiblicher Lust steckt eine viel größere Frage: Was passiert, wenn Frauen sich tatsächlich die 

sexuelle und persönliche Freiheit nehmen, die Männern seit jeher zugestanden wird? 

Ich habe mich beim Lesen immer wieder dabei ertappt, bei den Gedanken oder Handlungen der Protagonistin 

zu denken: Das ist jetzt aber vielleicht ein bisschen zu viel, oder? Und genau darin liegt eine der großen Stärken 

des Romans. Denn kurz darauf musste ich mich fragen, ob ich dieselbe Situation tatsächlich genauso beurteilen 

würde, wenn die Figur ein Mann wäre. Wahrscheinlich nicht. Vieles, was mir bei FUCKGIRL zunächst pro-

vokant, egoistisch oder übertrieben erschien, hätte ich bei einem männlichen Protagonisten vermutlich als 

selbstverständlich hingenommen. 

Genau dadurch gelingt es Jankovska, strukturellen Sexismus sichtbar zu machen, ohne ihn ständig erklären zu 

müssen. Sie zeigt, wie tief bestimmte Vorstellungen von weiblicher Sexualität, Treue, Mutterschaft und „rich-

tigem“ Verhalten in uns verankert sind – und wie schnell wir Frauen nach anderen Maßstäben beurteilen als 

Männer. FUCKGIRL ist dabei kein einfacher Gegenentwurf, der behauptet, sexuelle Selbstbestimmung würde 

automatisch glücklich machen. Im Gegenteil: Der Roman zeigt auch, wie kompliziert, schmerzhaft und wi-

dersprüchlich Freiheit sein kann. 
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FUCKGIRL ist für mich ein radikaler, moderner Roman, wie ich ihn so noch nicht gelesen habe. Nicht nur die 

Thematik, sondern auch Jankovskas Sprache fühlt sich frisch und eigenständig an. Man kann sich an der Pro-

tagonistin reiben, sie unsympathisch finden, sie bewundern oder sich ertappt fühlen. 

FUCKGIRL ist ein Buch über Sex, Wut, Freiheit und Selbstermächtigung. Vor allem aber ist es ein Buch, das 

man nicht einfach weglegt, sobald man die letzte Seite gelesen hat.  
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